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[...] Diese Bezeichnung des Utopischen, von den Marxisten auf die frühen sozialistischen 

Denker angewandt, ist zwar nicht durchaus als Diffamierung, aber doch als die 

Bezeichnung noch sehr unvollkommenen sozialistischen Denkens gedacht gewesen. Das 

Problem, das hierin liegt, ist das der Bindung des Denkens an die Entwicklung historischer 

Prozesse, in der die Utopie, historisch relativiert, nicht als wesentliche Möglichkeit des 

Menschen, sondern als zu einem bestimmten Zeitpunkt der historischen Entwicklung 

aufgetretenes Denken qualifiziert wird, das den betreffenden Denkern zwar alle Ehre 

macht, das aber in der Entwicklung schließlich durch „Wissenschaft“ ersetzt werden 

müsse. Mit Hilfe dieser theoretischen Konstruktion, die zunächst nichts anderes war als 

der ideologische Ausdruck einer Durchsetzungsstrategie, die die Notwendigkeit erkannt 

hatte, einen  bestimmten Sozialismus als politische Potenz entfalten zu müssen, wenn 

man überhaupt gegen die Bourgeoisie ankommen wollte, wurde aber schließlich von der 

Seite des autoritär auf Vordermann gebrachten marxistischen Sozialismus die Front gegen 

die utopische, die sozialphantastische und die unmittelbar engagierte Form des 

bürgerlichen Denkens ebenso unerbittlich geschlossen, wie sie es von seiten des 

Bürgertums schon war. Indem sich eine Richtung aus der fast unübersehbaren Vielfalt des 

frühsozialistischen Denkens schließlich als marxistischer Sozialismus durchsetzte, wurde 

unerbittlich alles Abweichende bekämpft. Die Überlegenheit des Marxismus über alle 

anderen frühsozialistischen Denker lag nicht zuletzt in der politischen Erkenntnis, daß es 

nicht auf eine Wahrheitsfindung, sondern auf eine Durchsetzung ankomme. Aus dieser 

Erkenntnis wurde das politische Instrument der Taktik geschmiedet, alles, was vom 

marxistischen Sozialismus abwich, als falsch und unwissenschaftlich zu qualifizieren, eine 

Durchsetzungsstrategie, die sich in ihrer Härte keineswegs von irgendwelchen 

Machtkämpfen bürgerlicher Konkurrenten unterschied. 


